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P R E S S E M I T T E I L U N G


Senioren-Zentrum „Haus Edelberg“:
Nicolette Kressl begleitet Nachtschicht


Sommertour führt Abgeordnete nach Bietigheim

„Menschen, die nachts für Menschen arbeiten“ – in seiner Begrüßung betonte Geschäftsführer Wolf-Dieter Schwarz, dass er sich über das Motto freue, unter dem die Bundestagsabgeordnete und Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister der Finanzen Nicolette Kressl in diesem Sommer durch den Wahlkreis reist: Egal ob an Ostern, Weihnachten oder Neujahr – die Pflegekräfte im Haus Edelberg stünden den Senioren jede Nacht zur Verfügung. Ein nicht immer ganz leichter Einsatz, der gewürdigt werden müsse. 

Bei einem Rundgang machte Heimleiterin Petra Kockel die sozialdemokratische Abgeordnete mit dem Betreuungsangebot und der Konzeption des Hauses vertraut, das in der Bevölkerung eine große Akzeptanz erfahre. Eine gute Zusammenarbeit und Vernetzung erlebe man auch mit den ambulanten Diensten. Der SPD-Fraktionsvorsitzende Günter Matz hob hervor, dass Pflegeeinrichtung und Gemeinde regelrecht zusammengewachsen seien.

Anschließend begleitete Nicolette Kressl Pfleger Thomas Brunner bei der Medikamentenausgabe, bei der sie auch die Gelegenheit hatte, einige der Bewohner persönlich kennen zu lernen.  

Pflegedienstleiterin Heidi Mehrbrei erläuterte, dass jeweils drei Mitarbeiter gemeinsam einen Nachtdienst leisteten, der abends um 19:45 Uhr beginne und bis 6:45 Uhr früh dauere. Bei der Dienstplanerstellung könnten die Mitarbeiter ihre Wünsche äußern, so dass die Einteilung zur Nachtwache immer neu und individuell erfolge. 

Drei routinemäßige Rundgänge finden bei jedem Bewohner 

statt. Des weiteren bei Bedarf (Notruf). Dabei wird jede 

Pflegeleistung im PC dokumentiert, so dass für die nächste 

Schicht alle Informationen hinterlegt sind.
Darüber hinaus gehe man bei der Schichtübergabe jeden Bewohner namentlich durch, bespreche alle Änderungen und Vorfälle.

 „Wann ist es nachts am ruhigsten, und wann ist das meiste los?, interessierte die Abgeordnete abschließend: „Von eins bis drei Uhr ist es in der Regel ruhig, da arbeiten wir dann am Rechner “, waren sich alle einig – und: „Bei Wetterumschwung, aber auch kurz vor Vollmond kann es schon mal unruhig werden.“
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